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Anfrage gemäß Geschäftsordnung 

Nachtragshaushaltssatzung 2020 inkl. Änderungslisten 
 

Sehr geehrter Herr Dreeskornfeld,  

sehr geehrte Damen und Herren,  

 

 

Ihre o. g. Anfrage beantworte ich wie folgt:  

 

Zu 1) 

Die Projektvorbereitung der IGS läuft in Form von Machbarkeitsstudien, 

Standortuntersuchungen und Gutachten bereits seit einigen Haushalts-

jahren. Diese sich hieraus ergebenen Haushalts-Restmittel von ca. 1,3 

Mio. € werden mit dem Nachtragshaushalt 2020 erstmalig zusammen-

gefasst und übertragen. Hinzu kommt eine Verpflichtungsermächtigung 

in Höhe von 50 Mio. €, welche im Haushalt hinterlegt ist. Um die anste-

hende Totalunternehmerausschreibung ohne zeitliche Unterbrechung 

fortführen zu können, wurde die Sporthallenerweiterung (4-Feldhalle 

mit Tribüne) vorbehaltlich der politischen Beschlussfassung mit einem 

zusätzlichen Haushaltsansatz in Höhe von 6,7 Mio. € hinterlegt. Dieser 

Beschluss ist am 28.05.2020 vom Rat gefasst worden. Für das Projekt 

des neuen Schulgebäudes der RBG (Sek. I und Sek II) mit einer 4-

Feldsporthalle sind 58 Mio. € im Haushalt veranschlagt. 

 

Zu 2) 

Die Kosten für die Sekundarstufe II sind in den Investitionskosten in 

Höhe von 50 Mio. € enthalten. 

 

Zu 3) 

Die Baumaßnahmen „Straßenausbau in der Straße 'Vor dem Celler Tor' 

für Erschließung IGS“ und „Straßenumbau 'V. d. Celler Tor' und Fahr-

radstraße für IGS“ stehen zwar im Zusammenhang mit dem Neubau der 

IGS, aufgrund der für Niedersachsen geltenden verbindlichen Zuord-

nungsvorschriften zum Produktrahmen sind diese Verkehrsflächen aber 

zwingend im Produktbereich 54 (Produkte 54100 ‚Gemeindestraßen‘ und 

54200 ‚Kreisstraßen‘) zu veranschlagen. 

 

 



  

 

Zu 4) 

Im Investitionsprogramm zum HH 2019/2020 stehen für die Jahre 2021 und 2022 jeweils 

500 T€ für die Vorbereitungen und Planung zur Verfügung. Ein Gesamtinvestitionsbedarf für 

ein neues Grundschulgebäude (ohne bauliche Veränderung oder Neubau der Sporthalle) ist 

mit 16 Mio. € im Haushalt berücksichtigt. Eine Veränderung über den Nachtrag 2020 war 

nicht vorgesehen und ist auch nicht erfolgt. 

 

Zu 5) 

Durch den Erwerb des dritten Flurstücks ergeben sich zusätzliche Möglichkeiten der Ausge-

staltung des Bauhofgeländes und des Gebäudes (so z.B. eingeschossige statt zweigeschos-

sige Bauweise). Der Neubau auf nur zwei Flurstücken führt aufgrund der knappen Ausmaße 

zu betrieblichen Einschränkungen, die mit dem Erwerb des dritten Flurstücks behoben wer-

den. In diesem Zusammenhang ist die Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zu aktualisieren. Die 

Aktualisierung ist derzeit von dem beauftragten Planungsbüro noch nicht abgeschlossen. 

 

Aufgrund der mir Stand heute vorliegenden Informationen ist davon auszugehen, dass der 

Ansatz von 11,0 Mio. € weiterhin den zu erwartenden Kostenrahmen abbildet. 

 

Aufgrund der grundsätzlichen Bedeutung Ihrer Anfrage gebe ich diese und mein Antwort-

schreiben dem Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Verwaltungsangelegenheiten zur 

Kenntnis. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

(Pollehn) 

  

 


